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Barrierefreier Umbau für S-Bahn-Station Kornweg 
!Titel!

Sachverhalt/Fragen

Dem Stadtteil Klein Borstel steht für den öffentlichen Nahverkehr nur die S-Bahn-Station Kornweg
zur Verfügung. Für mobilitätseingeschränkte Menschen oder Kinderwagen sind jedoch die Züge
nicht oder nur schwer zu erreichen. Es gibt weder eine Rolltreppe noch einen Aufzug. In Klein
Borstel gibt es keine Buslinie. Die Station ist auch eine wichtige Verbindung für Friedhofsbesucher
zum Friedhofseingang "Friedhofsweg". Ebenso ist über diese Station auch das Altenheim an der
Wellingsbütteler Landstr. zu erreichen. Durch das Neubaugebiet Ohlsdorf 12 hat sich nun die
Nutzung der Station verstärkt.
 
Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt hat in einer Stellungnahme der Deutsche Bahn AG
und der Hamburger Hochbahn AG geschrieben: "Der barrierefreie Umbau von
Schnellbahnhaltestellen kann aufgrund der Vielzahl der Haltestellen nur schrittweise im Rahmen
der jeweils verfügbaren Haushaltsmittel durchgeführt werden. Der Ausbau erfolgt dabei nach
einem mit den Behindertenverbänden abgestimmten Prioritätenprogramm, welches laufend
fortgeschrieben wird."....
 
Mit Mitteln aus dem Konjunkturprogramm des Bundes wurde die S-Bahn-Station Kornweg
aufgewertet wie z.B. die Erneuerung des Mobiliars und der Wegeleitung, die Verbesserung des
Bahnsteiges in Form von z.B.: neuen Wetterschutzhäusern.
 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die zuständige Behörde:
 

1.    Wird die S-Bahn-Station Kornweg mit einem Lift ausgestattet? 
Wenn ja, wann wird dieser Einbau erfolgen und mit welchem baulichen Umfang?
Wenn nein, warum nicht?

 



2.    Auf dem Dach der Station ist ein UMTS Sendemast installiert.
Ist es möglich, trotz des Sendemastes hier baulich einen Lift einzubauen?
Wenn nein, warum nicht?

3.    An welcher Stelle steht die Station Kornweg im Prioritätenprogramm?
 

 
Dr. Andreas Schott                                                             Gisela Busold
Fraktionsvorsitzender                                                          Tobias Lücke

Antwort:

Die Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation (BWVI) beantwortet die Fragen auf der
Grundlage von Auskünften der Deutschen Bahn AG wie folgt:
 
Zu 1. und 2.:
Es bestehen derzeit keine konkreten Planungen zum Bau eines Aufzugs in der Haltestelle
Kornweg, so dass hierzu noch keine Einzelheiten genannt werden können.
 
Zu 3.:
Hinsichtlich der Priorisierung von Maßnahmen in der Prioritätenempfehlung des Hamburger
Verkehrsverbundes (HVV) stimmt sich ein Arbeitskreis des HVV, dem die Deutsche Bahn Station
und Service AG und die zuständige Behörde angehören, regelmäßig ab. Die Haltestelle Kornweg
ist in der Prioritätenempfehlung zurzeit nicht als kurz- beziehungsweise mittelfristige Maßnahme
genannt. Der Umbau der Haltestelle ist daher entsprechend dem Ziel des Senats, alle
Schnellbahnhaltestellen in Hamburg bis 2020 barrierefrei herzurichten, als längerfristige
Maßnahme einzustufen.

Anlage/n:

ohne Anlagen


